
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 
Philippinen 
 

 

Informationen für Bewerber*innen 

Philippinen 
 

Mit ihrer Topographie, die aus gebirgigem Gelände, 

dichten Wäldern, Ebenen und Küstengebieten besteht, 

sind die Philippinen reich an biologischer Vielfalt. Sie 

gelten als eines der Länder mit der größten Artenvielfalt 

der Welt mit einem hohen Anteil an endemischer Flora 

und Fauna. Das tropische Paradies mit seinen 7.107 

Inseln, welches seit dem 4. Juli 1946 unabhängige 

Republik der Philippinen genannt wird. Mit einer 

Bevölkerung von 103 Millionen Einwohner*innen 

rangiert das südostasiatische Inselreich weltweit auf 

Platz 12 der bevölkerungsreichsten Länder. Die 

Hauptstadt ist mit 1,8 Millionen Einwohner*innen 

Manila und die Amtssprache ist Englisch. 

 

Klima und Sehenswertes 

Auf den Inseln herrscht tropisches, feucht-heißes Klima 

mit einer Durchschnittstemperatur von annähernd 27 

Grad Celsius. Von November bis Mai ist Trockenzeit 

und von Juni bis Oktober Regenzeit. Vor allem in den 

Monaten von Mai bis Juli erreicht das Thermometer 

häufig 38 Grad mit hoher Luftfeuchtigkeit (bis zu 81 

Prozent), so dass die Hitze vor allem Menschen arg zu 

schaffen macht, die über keine Klimaanlage verfügen. 

Von Juni bis Oktober/November kommt es regelmäßig 

zu heftigen Regengüssen und Taifunen, die nahezu 

jedes Jahr unterschiedlich große Schäden anrichten 

und Schneisen der Verwüstung in den betroffenen 

Landesteilen hinterlassen. Von den im Pazifik 

entstehenden Taifunen sind hauptsächlich die 

nördlichen Philippinen betroffen. 
 
 

Gesundheit 
 

In Manila wie in den anderen größeren Metropolen des 

Landes ist die ambulante und stationäre ärztliche 

Versorgung durch private Krankenhäuser gut geregelt. 

In ländlichen Gebieten ist dies - inklusive 

Rettungswesen - in der Regel nicht der Fall. Die 

meisten Ärzt*innen können sich auf Englisch 

verständigen, Medikamente sind in breiter Auswahl in 

den Apotheken erhältlich. 

Aus Deutschland kommend, ist keine Impfung 

zwingend erforderlich. Nach Angaben des Auswärtigen 

Amtes sollten Reisende jedoch gegen Hepatitis A, 

Hepatitis B (bei einem Aufenthalt von mehr als sechs 

Monaten), Tetanus-Diphtherie, Polio, Typhus und bei 

einem Aufenthalt von mehr als sechs Wochen in 

ländlichen Gebieten gegen Japanische Enzephalitis 

geimpft werden. 

 

 

Wohnen und Leben 
 

Der Preis für Wohnraum ist abhängig von der Region, 

in der man leben möchte - ob städtisch oder eher 

ländlich. Die Preise für Mieten sind durchaus 

verhandelbar. Möblierte Häuser oder 

Eigentumswohnungen können manchmal unmöbliert 

oder teilmöbliert gemietet werden und umgekehrt.  

Musik ist auf den Philippinen sehr beliebt. Es gibt viele 

talentierte Bands und Sänger*innen, die in 

verschiedenen Bars rund um Metro Manila auftreten. 

Filipino-Bands passen sich der Stimmung und den 

Vorlieben des jeweiligen Publikums an und spielen 

gerne die gewünschten Lieder. 

Es gibt viele Einkaufszentren im ganzen Land. In den 

meisten Einkaufszentren gibt es Kinos. 

Es gibt die unterschiedlichsten Angebote an 

Sportmöglichkeiten sowie Sehenswürdigkeiten die 

einen Besuch wert sind.  

 

 



 
 

Impressum 
 
Herausgeber: 
Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 
 
Sitz der Gesellschaft 
Bonn und Eschborn 
 
Straße 
PLZ und Ort, Land 
T +49 61 96 79-0 
F +49 61 96 79-11 15 
E info@giz.de 
I  www.giz.de 
 
Eschborn 2017 

Einkaufen und alltägliche 
Versorgung 
 
Internationale Kreditkarten wie Visa, MasterCard 

und American Express werden in den wichtigsten 

Einrichtungen in Manila akzeptiert. Man sollte sich 

bewusst sein, dass die Preise für Kreditkarten im 

Vergleich zu Barzahlungen zwischen 5% und 10% 

höher sind. Visa und MasterCard werden am 

häufigsten akzeptiert. 

Die Preise variieren recht drastisch zwischen 

Makati und dem Rest von Manila, Cebu und Iloilo. 

Das Essen in Makati kann sehr teuer werden, wenn 

man die üblichen Einkaufszentren (z. B. Glorietta, 

Greenbelt) besucht. In Cebu und Iloilo hingegen ist 

es oft billiger, auswärts zu essen als zu kochen. 

In Makati, Pasig, Taguig, Quezon City und Manila 

bieten zahlreiche Bars und Restaurants gutes 

Essen zu angemessenen Preisen an. Verschiedene 

Restaurants, die europäische, amerikanische oder 

asiatische Speisen servieren, sind im Greenbelt zu 

finden. 

 
 
Mitausreisende Partner und 
Kinder 
 
Für den*die verheiratete*n, mitausreisende*n 

Partner*in wird ein Visum ausgestellt, das nicht zur 

Arbeitsaufnahme berechtigt. Der jeweilige 

Arbeitgeber muss dies im Einzelfall beantragen 

Die Deutsche Schule (Eurocampus) in Manila bietet 

neben der Kindergartenausbildung auch eine 

Schulausbildung von der 1. bis zur 12. Klasse an. 

Die Internationale Schule hat Schüler*innen von 

über 50 Nationalitäten. Sie bietet Advanced 

Placement Kurse und das International 

Baccalaureate Program an, dass eine allgemeine 

akademische und College-Vorbereitung vom 

Kindergarten bis zur 12. Klasse bietet. Das 

Schuljahr beginnt Mitte August und endet Anfang 

Juni. 

 
 
Besonderheiten 
 
Um auf den Philippinen Auto fahren zu können, 

müssen Sie einen philippinischen Führerschein 

erwerben, der vom Landtransportamt (LTO) 

ausgestellt wird. Ein internationaler Führerschein ist 

nur drei Monate lang gültig. 

Es dauert einen Tag, bis der philippinische 

Führerschein ausgestellt wird. 

 
 
Weiterführende Links 
 
https://www.auswaertiges-

amt.de/de/aussenpolitik/laender/philippinen-node 

 

https://www.giz.de/de/weltweit/376.html 

 

http://www.philippine-embassy.de/  
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